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VORWORT .

Mit dem Beginne des dritten Bandes zeige ich an ,

dass in der Richtung der Hygea keine Aenderung
stattſinden werde . Wohl erkenne ich die Mängel

sehr gut , — und Niemand besser , wie ich — jedoch

hoffe ich dem Ziele des Besseren immer näher zu

rücken , was jedoch nur geschehen kann , wenn sich

recht Viele zusammen ſinden , welchen der Zweck

klar ist . Mit Dank erkenne ich , was die verehrten

Mitarbeiter thaten — allein wenn das Bessere

erreicht werden soll , muss noch ungleich mehr

zusammengewirkt werden , als es geschahl .

Ich habe in dem KoLLMAxN ' schen Verlage zu

Leipzig seither ein „ Kritisches Repertorium der

homöopathischen Journalistik “ erscheinen lassen ;

manche Umstände veranlassten mich , von diesem
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Uuternehmen zurückzutreten , indem ich dem Ver -

leger meine Gründe oſſen angab . Ich habe dies

Nepertor ausgedehnt auf die gesammltè Literalur den

Homdopalliie , und es wird fortan mit der Hygeu

verbunden werden . Die geuannten Mitarbeiter des

trüheren Repertorii werden ferner hilfreiche Hand

leisten . Die Literatur Frankreichs wWerden wir immer

Schnell liefern , indem wir die nöthigen Einleitungen

getroflen haben . Was in Journalen , auch in nichit

homöopathischen , auf Homöopathie und auſ die speci -

ſische Heilmethode , auf die Wirkung einfacher Heil -

stoffe Bezug Habendes erscheint , wird in der Hygea

neben den „ Originalartikeln “ Platz ſinden . Diese

werden die erste Abtheilung der Zeitschrift bilden ,

das „kritische Repertorium der gesammten Literatur

der Homöopathie “ die zweite Abtheilung , und in

der dritten wird das „ Literaturblatt “ enthalten seyn ,

bestimmt für kürzere Anzeigen kleinerer , meistens

polemischer Schriften . — Alle kritische Arbeiten

ohne Ausnahme tragen den vollen Namen ihrer

Verfasser , und anonyme Mittheilungen der Art

werden unberücksichtigt gelassen . Es kann in

wenigen Fällen Verhältnisse geben , wWo eine Mit -

theilung wissenschaftlichen Inhaltes ohne den Namen

ihres Verf . erscheint , allein dann erkläre ich mich

für verantwortlich , indem ich nur Notizen von

Männern aufnehme , die mir glaubwürdig sind .

Auf Arzneiprüfungen hat seitdem keine Sorgfalt
verwendet werden können , allein dies soll sich wohl

ändern ; ich habe Einleitung getroffen zur Vorprüſung

einiger Stoffe .

lch !

les V

Hygea
(ilen

geuls L.

Ausdrid

dle in 9

naugelh
en Ile.

aub gey

Wöls

Mas(
alur het

Mach80

Weund
lu ũber

Forher

Kron in

1 U
215 h0

Keläult

dmuokt
dud Ge

ert
ltern



Ich lade alle KAerzte , denen es um Ermittlung
des Wahren zu thun ist , aufs Neue ein , der

Hygea ihr Augenmerk zuzuwenden , und sie als

4 einen Sprechsaal zu betracliten fuhr jede abirhlich
4 . degrundetèe Ansiclit . Was Augaben von Thatsachen

Hand 8 8 8 —* 8Haud betrifft , so wird jeder Mittheiler wissen , was er

inmer hierbei zu beobachten habe , nur bemerke icli , dass
en alle Erzählungen von Krankheitsgeschichten mõg -

nicht lichst genau und vollständig seyn müssen , dass nir -

geci- gends Lücken seyn dürfen , und alle zweideutigen
Heil - Ausdrücke zu vermeiden sind . Alle Mittheilungen ,
Hygen die in pathologischer und therapeutischer Hinsicht

Diese mangelhaft und nichts beweisend sind , werden von

ilden, dem Redacteur gestrichen , und er wird sein Amt

ralur aufs gewissenhafteste vollziehen — im Interesse der

d in Wissenschaſt und der Mittheilenden selbst .

Seyn ,
Was das Feld der Kritik im Bereiche der Lite -

ratur betrifft , so ist das unter mehrere Mitarbeiter ,
1 nach getroffener Verabredung , bereits vertlieilt ;

555 wenn aber Jemand hesondere Lust hätte , eine Kritik
4 K zu übernehmen , so ist es nöthig , dass man es mir
1 . 1 vorher anzeige , um den betreffenden Mitarbeiter

1 davon in Kenntniss Zu Setzen .
in

nich Ich hoffe , von nun an jeden Mondt ein Heft

Von ⁊il õ Bogen erscheinen lassen zu können ; alle ein -

gelaufenen Arbeiten werden daher sogleich abge -

g1 druckt und baldigst unter die Leser gebracht . Es

Pvoll sind solche Einleitungen getroffen , dass das „kritische

dülung Repertor “ vorzüglich die Journale schnellstens
liefern kann .
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